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Amtsblatt zur 8aivacher Zeitung Nr. 3l5.
Dmstag den 21. September 1875.

l ^ s ) Nr. 6144.

-muchfangkehrer-Arbeiten.
im N ' ? Übernahme der Rauchfangkehrerarbeiten
lel>r c " ^ " ^ s " " " ' l ^ ^ monatlichen Sparherd«
b ? ^ i ^ ^ " vom 1. N o v e m b e r 1 8 7 5
llUsa sck ' ^ ^ ^ ^ ' " ' l die Offertverhandlung

Vin« ^ näheren Bedingungen können bei der
^ "^ulationsleiillnq der f. k. Landesregierung
"«gesehen weiden.

nis^" ? ^ " ^ ' ' " "Elchen sich auf diese Beding-
u n g " ^ " ^ ^ " Uebernahmspreis in Gulden
,us^"uzern österr. Wahr. mit Buchstaben aus
H>« lst, sind versiegelt mit der Ueberschrift:

f " ^ " Wegen Uebernahme der Stauch
s a ^ b r e r - A r b e i t e « im Pr ies terhaufe
ke^ ^ " monat l ichen S p a r h e r d

" h r u n g " längstens

bis .';<». September l. I .

^ ""ichungsprotololle der k. l. Landesregierung

Dktoi?'" ^ ^ " ^ folgenden Tage, d. i. am Iten
"Una !' ^""ü"ags um 10 Uhr, wird die Eröff-
in: A Offerte bei der k. k. Landesregierung
^"Mtslocale der Hilfsäuiter^Direction statlsinden,
!chein ^ ^ ^ " Offcrenten frei, hiebei zu er-

^ ^"bach, am 25>. August 1875.

- ^ k r l . l . Landesregierung sür Kram.
l3l9ß""57 >

. ^ Erkenntnis. " ' - ^
jat ^ " ^aluen Seiner Majestät des Kaisers
llilf y l ^ ' ^ Bandes- als Preßgericht in Laibach
" l ü M . ^"' ^ k- Staatsanwaltschaft zu Recht

1N<5 ̂  Inhalt des in der Beilage der Nun^
bclch / ^°M 12. September 1875 der in Lai-
d8^'^.inenden slovenisch-politischen Zeitschrift
eistey n.^^ ^ ' " ^ " auf der ersten Seite in der
Kotl.s""".^weiten Spalte abgedruckten Or ig inal
«lit '^"benz ^v 8^'utu ?. ^ i» l . ( w . ä0i>.)'
Rt " . ^ ^ !UIMV(!M Iwviou,- beginnend und
deß ^ " ^ u " endend begründe den Thatbestand
^ l d n u n ^ ^ ^ ^ " ^ öffentliche Ruhe und
l>tt in ^ ""ch § 308 und 310 Nbs. I I St . G.
^ Bei/ ^ " Glummer auf der zweiten Seite
" ^ I y ^ ^ ^ " " ^ " Spalte abgedruckten mit
' ^ l M , i i ^ V6(1u()" beginnenden und mit
Thatbch. ^ ' "^ " endenden Notiz begründe den
^ u n ? ^ ^ ^ Vergehens gegen die öffentliche
begriind" ^dnung " ^ ^ ^^2 St . G., endlich
Nsten Sv l ^ ^ ^ nämlichen Nummer in der
^ Oilkn- abgedruckte Original-Correspondcnz
?nnend ^ ^ ^ ' l ^v . lloz).) mit ,0dup ,mä«
la^bchan^^ " ^ " ^ " I)i)V80ä« endend, den

"K u n d ^ ^ Vergehens gegen die öffentliche
n̂d <.tz . Ordnung nach dem § 305 S t . G.

^ bie v " ^ z"f"lge 8 489 und 493 St . P.
Z ^ n a b m . ' k- Staatsanwaltschaft verfügte

Ü ^ l ^ l n e der Nuulmer 207 der Zuschrift
l ^ t u n ^ ^ " bom 12. September 1875
^ V ° M I? ^lolge § 36 und 37 des Preßge-

3?'^dct^ ^ 6 6 die Wetterverbreitung der be
^ " H u n a ^ ^ " gedachten stummer und

^ben angeoid"^ ^ ^ ^ ' ^ ^ ^ " ^ ^ " Exemplare

^ '^'7^"desgericht Laibach, am 16. Sep.

^ 3ir. 8841.

b Äm 3> Erkenntnis.
b" das k / ^ e n Seiner Majestät des Kaisers
H e ^ f Am. bricht als Preßgericht in Lai-

^ " l ^ a g der k. k. Staatsanwaltschaft zu

Der Inhal t des in der Nummer 209 vom
15. September 1875 der in Laibach erscheinenden
slovenisch'politischen Zeitschrift „Kiovvntcki naroä«
auf der ersten Seite abgedruckten, mit : „Xkvki'.
Iw8t l5ü ^U«wj0?" überfchriebenen, mit: «Xo ^u
1» lv i ^ t " beginnenden und ^ M o ^ ^ i ^ enden-
den Leitartikels begründe den Thatbestand des
Verbrechens der Störung der öffentlichen Ruhe
nach § 65 l i t . 8. St . G. und nach Artikel I I
des Gesetzes vom 17. Dezember 1862, Zahl 8,
R. G. B. vom Jahre 18<l3, ferner der Inhalt
der auf der zweiten Seite in der ersten Spalte
abgedruckten, mit : „vooiravno 8l" beginnenden,
mit: „rn,8t<; lioööHj" endenden, dann der auf
derselben Seite erste und zweite Spalte abge-
druckten, mit : „^uäi v I loro^oviui" beginnen-
den, mi t : „ /HMÜü- endenden, endlich der auf
der nemlichcn Seite in der zweiten Spalte abge<
druckten, mit: „I'allo upor" beginnenden, und
mit : „to 36 vs" endenden Notizen begründet den
Thatbestand des Vergehens gegen die öffentliche
Ruhe und Ordnung nach H 308 und 310 I I
Abs. St. G. H «5 f ?

Es werde demnach zufolge § 489 uni» 4^3
St . P. O. die Weiterverdreitung der von der
k. k. Staatsanwaltschaft mit Befchlag belegten Exem-
plare der Nummer 209 des „Äovlmski imroä-
vom 15. September 1875 verboten, dann zufolge
tz 36 und 37 des Prchgesehes vom 17. Dezem-
ber 1862, R. G. B. Nr. 6 vom Jahre 1863
die Vernichtung der confiscicrtcn Exemplare der
Nummer 209 der obigen Hcitschiift, fowie die Zer-
störung des Satzes der beanständeten Artikel an-
geordnet.

K. k. Landcsgcricht Laibach, 18. September
1875. ^ ^ _ ^ _ ^

f3ii8 3) Erkenntnis. ' " « « "
I l n Nainen Seiner Majestät des Kaisers hat

das k. k. Landes- als Prchgericht in Laibach auf
Antrag der k. k. Staatsanwaltschaft zu Recht er-
kannt :

Der Inhal t des in der Nummer 206 der
flovenisch politischen Zeitschrist „Ulovvillcki Akwä"
vom 11. September 1875 auf der ersten Seite
in der ersten und zweiten Spalte abgedruckten Leit-
artikels „Korba ^^»lovil i l^tvu. In Lu(lim-?0ät0
6. 80i>t. (Inv. dop.)« mit den Worten „ M ä i
M^Mr i^ beginnend und ^00cli1ll i)u«tl^o" endend,
begründe den objectiven Thatbestand deß Verbre-
chens der Störung der öffentlichen Ruhe nach
§ 65 lit. k S t . G. und t,s werde demgemäß die
vom k. k. Landcspräsidio als Sicherheitsbehörde
über Ersuchen der l . k. Staatsanwaltschaft verfügte
Beschlagnahme der Nummer 206 der Zeitschrift
,k1ovmi«ki ^ i l l ^ " vom 11- September 1875 in
Gcmäßheit der tz§ 489 und 493 der St . P. O.
bestätiget und zufolge der §8 36 und 37 des Preßge-
setzes vom 17. Dezember 1862, Nr. 6, R. G. B.
vom Jahre 1863 die Weiterverbreitung der Num-
mer 206 der gedachten Zeitschrift verboten, dann
die Vernichtung der mit Befchlag belegten Exemplare
der gedachten Nummer der obgenanntcn Zeitschrift
und'die Zerstörung des versiegelten Satzes des
beanständeten Leitartikels veranlaßt.

K. k. Landesgericht Lcnbach, am 14. Sep-

tember 1875.

( 3 1 1 9 - 3 ) . Nr. 8520.

Ertcnntms.
I m Namen Seiner Majestät des Kaisers

hat das k. k. Landes- als Preßgericht in Laibach
auf Antrag der k. k. Staatsanwaltschaft zu Recht

erkannt: . ^ ^.
Der Inhalt des m der Nummer 36 vom

8. September 1875 der in Laibach erscheinenden
slovenifch politischen Zeitschrist „Aoviou" auf der
Seite 299 auf der ersten Spalte abgedruckten, mit

niäkj U8t^i" überschriebenen mit „Ai^H im 8v«tu"
beginnenden und mit „puäka in ki».iM».l" enden-
den — dann des auf der nämlichen Seite in der
zweiten Spalte und auf der Seite 300 in der
erstm und zweiten Spalte abgedruckten Artikels
„?ox1slj nn. ? u M u boMu« beginnend mit
»Novjco i2 boMn.« und endend mit ,lmm1u
oäloöiti« begründe den Thatbestand des Ver-
gehens gegen die öffentlichen Ruhe und Ordnung
nach H. 300 und 305 S t . G., ferner begründe
der auf der Seite 301 in der ersten Spalte ab-
gedruckte Artikel „ I2 I^udhauv« beginnend mit
„^0iu V00 kroi" endend mit „!>uli ä».u^ dm
Thatbestand des Verbrechens der Störung der
öffentlichen Ruhe nach tz 65 l i t . H St . G., und
es werde demzufolge nach Maßgabe der Htz 489
und 493 St. P. O . die vom k. k. Landesprä-
sidium in Laibach über Ersuchen der k. k. Staats-
anwaltschaft verfügte Beschlagnahme der Nummer
36 der Zeitschrift „Mv ivs" vom 8. September
1875 bestätiget, die Weiterverbreitung der gedachten
Nummer verboten und zufolge der K§ 36 und 37
deS Preßgefetzes vom 17. Dezember 1862, Z. 6,
R. G. B. vom Jahre 1863 die Vernichtung der
niit Beschlag belegten Exemplare obiger Nummer
der besagten Zeitschrift, sowie die Zerstörung der
versiegelten Sätze der beanständeten Artikel ange-
ordnet.

K. k. Landesgericht Laibach, am 12. Sep-
tember 1875.

(3030—3) Nr. 153.

Für die Besetzung der ökonomischen Schii-
tzungS.Referentenstelle bei der l . k. BezirlSschätzungs
Commission in Krainburg mit dem Taggelbe von
4 fl. wird

b i s Ende S e p t e m b e r 1 8 7 5

der Concurs ausgeschrieben.
Bewerber um diese Stelle wollen ihre den

Anforderungen des § 10 des Gefehes vom 24sten
Ma i 1869 über die Grundsteuer-Regelung ent-
sprechend instruierten Gesuche bis dahin im zustä'n
digen Wege bei dieser Landes - Commission über-
reichen und darin die Staatsangehörigkeit, das
Alter, den Stand, die zurückgelegten Studien und
praktischen Prüfungen, das bürgerliche Wohlver-
halten und die körperliche Gesundheit, die bisherige
Dienstleistung und insbesonders die ökonomische
Ausbildung entsprechend nachweisen.

Laibach, am 9. September 1875.

K. l. GlUlldsteuer-ÄndeScommilsion.
(3077—2) Nr. 2295.

Concurs-Ausschmbung.
Zur Besetzung der bei der l . l . Staatsanwalt-

schaft in Graz in Erledigung gekommenen zwei
Staatsanwaltö - Substitutenstellen in der V l l l .
Rangsklasse mit den sistcmmäßigen Bezügen, oder
solcher eventuell bei einer andern l . k. Staatsan-
waltschaft im Sprengel deS grazer Oberlandes-
gerichtes frei werdenden Stellen wird hiemtt der
Concurs ausgeschrieben. . . , .

Die Bewerber haben ihre gehöng belegten
Gesuche im vorgeschriebenen Dienstwege

biS znm 2 9 . S e p t e m b e r 1 8 7 5
bei der k k Oberstaatsanwaltschaft zu überreichen,
und zugleich den Grad einer allfälligen Verwandt-
schaft oder Schwägerschaft mit einem Beamten dn
Gerichte ober Staatsanwaltschaften anzugeben.

Graz, am 12. September 1875.

K. l. OberstaatsüWaltjchch.
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(3133-1) Nr. 179.

Eleven-Vorbemtungsschule.
Die Aufnahme von Truppen-Eleven für die

k. k. Vorbereitungsfchule zu Laibach für das mit
1. November beginnende Schuljahr 1875/6 findet
b« nachstehenden Truppen-Commanden statt:

Beim Infanterie-Negimente 3lr. 46 und beim
Reserve-Commando des Infanterie-Regimentes
Nr. 17 in Laibach; beim Infanterie-Regimente
Rr. 4? und beim Reserve-Commando des In fan-
Krie-Regimentes Nr. 7 in Klagenfurt; beim Re-
serve-Commando des Infanterie-Regimentes Nr. 4?
und beim Feld-Iägerbataillon Nr. 20 in Mar-
burg ; beim Feld-Iägerbataillon Nr. 7 in Rudolfs«
werth; beim Feld-Ia'gerbataillon Nr. 8 in Pettau;
beim Feld-Iägerbataillon Nr. 19 in Ciüi.

Zur Aufnahme als Truppen Eleve ist noth-
wendig:
n.) das vollendete 14. Lebensjahr;
d) die durch einen graduierten k. t. Militärarzt

bestätigte normale körperliche Entwicklung, welche
die spätere Kliegsdiensttauglichkeit hoffen läßt;

o) die Studienzeugnisse, beziehungsweise der Nach-
weis der zum Eintritt in eine k. k. Vorberei-

tungsschule erforderlichen Vorkenntnisse durch
eine Aufnahmsprüfung bei einem der vorge-
nannten Truppentorper oder in der Vorberei-
tungsschule zu Laibach;

ä) Moralitätszeugnis;
0) Heimats<Zuständigteitscertifitat;
k) der Revers nach dem Wortlaute des k. k. Nor-

Weitere Auskünfte können mündlich oder
schriftlich beim Commando der Schule eingeholt
werden.

Laibach, am 15. September 1875.

Vom Commando der l . l . Vorbereitungs-
schule zu Laibach.

(3155—1) Nr. 3303.

Diurnistenstelle.
I n Absicht auf die Anlegung der neuen

Grundbücher wird beim gefertigten k. t. Bezirks-
gerichte ein verläßlicher geschäftsroutinierter Diurnist
mit einer reinen gutleserlichen und gefälligen Schrift
gegen ein Taggeld von 90 kr. bis 1 ft. 20 kr.
mit dem Bedeuten aufgenommen, daß dessen Er-

nennung der Genehmigung des hohen k. k. Landes-
gerichtspräsidiums Laibach unterliegt.

Concurstermin
b i s 1 . O k t o b e r 1 8 7 5 .

K. k. Bezirksgericht Radmannsdorf, aw M "
September 1875. ^ .

(3107—3) Nr. 6139.

Kundmachung. ,
Vom k. k. Bezirksgerichte Reifniz wird be<

lannt gemacht, daß der Beginn der
Erhebungen zur Anlegung neuer

Grundbücher .
bezüglich der Katastralgemeinde Schuschje auf " "

2 4 . S e p t e m b e r 1 8 7 5
festgesetzt wird. ^

Es werden demnach gemäß § 15 deS ^
setzes vom 25. März 1874 alle jene Per l """ '
welche an der Ermittlung der Besitzverha'ltn^
ein rechtliches Interesse haben, eingeladen, v
obigen Tage ab beim Gemeindeamte in SchuM
zu erscheinen, und alles zur Aufklärung sow" i"
Wahrung ihrer Rechte geeignete vorzubringen»

K.' k. Bezirksgericht Reifniz, am 14- ^
tember 1875.

^

A n z e i g e b l a t t .
(3034—3) Nr. 6405.

Executive
RealitätcN'Verfteiqeruust.

Vom l . l . Bezirksgerichte AdtlSberg
wlrd bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der l. l. Finanz«
procuralur Laibach uom. deS hohen Nerars
und Grunoentlastungsfondes die exec.
Versteigerung der dem Josef und Michael
Eelhar von S t . Peter gehvrigen, gerichtlich
auf 4670 ft. geschätzten Realität Urb..
Nr. 20 V, 2ä Herrschaft Prem M o . 268 f l .
19 l / , tr. bewilligt und hiezu drei Feilble»
tunas-Tagsatznngen, und zwar die erfte auf
den

5. O l t o b e r ,
die zweite auf den

5. N o v e m b e r
und die drittle auf den

17. D e z e m b e r 1 8 7 b .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr.
hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrcalltät bei der ersten
und zweiten Feilbietung nur um oder über
dem Schätzungswerte bei der dritten »be»
auch unter demselben hintangegeben werden
wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach inS>
besondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10"/, Vadium zu Handen de,
Licltationscommisslon zu erleben hat, so»
wie das Schätzungsprotololl und dei
Grundbuchsefttacl tonnen in der diesge»
richtl'chen Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezulsgericht «ldelskerg. am
11. August 1«75.

(2886—3) Nr. 59<i5.

Ozecutive
Realitaten-Vei fteiqcrung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Abelsberg
»trd bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen de« Josef Hcllo
von Kleinmaierlof die eiec. Versteige, un^
der dem Josef Mankul von Kal gehöri.
gen. aenchtlich auf 2690 fl geschätzten Rea-
litüt U b . N l . 76 »ä Raunach, Urb..Nr. 18
u. 39 aä Prem, donn der dem lörccuten auf
die oßlÄäsü, poi2l1i(H, or1u.Ic, isrovuioa u.
^dsruic». ^ustchendcn, uuf 185 ft. ve^er»
th^en Besitz- und Elaellhumsrcchte pcto.
674 ft. c. 3. c. bewilligt und hiezu drei
Feilbietungs-Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

5. O k t o b e r ,
die zweite auf den

5. N o v e m b e r
und di« dritte auf den

I b . D e z e m b e r 1 8 7 5 ,
ledtsullll. vormlttau«, von 10 bis 12 Uhr.
hlerzerlchl, mit o«» U.change angeordnet
worden daß t»e Pjandrealilat b« der ersten

und zweiten Feilbietung nur um oder über
dem Schätzungswerth, bei der dritten aber
auch unter demselben hintangegeben werden
wird.

Die Licitlltionsbeoingiiisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperc. Vadium zu Handen
der Llcitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprolololl und der
Grunobuchöexlract können in der dieSge-
richtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Adelsberg, am
24. Jul i 1875.

(3090—2) Nr. 303.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l . t. Bezirksgerichte Gurtfeld
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der k. l. Finanz-
procuralur Laibach die exec. Versteigerung
der dem Franz Kirn von Kerschdorf gehö-
rigen, gerichtlich auf 750 ft. 9 tr. geschätz«
ten, im Grundbuche der Herl schaft Thurn-
amhart gub Rttf.-Nr. 272 vorkommenden
Realität wegen schuldigen Struerrückslan»
des per 63 ft. 9 tr., und Kosten per 18 ft.
70 tr. bewilllgl und hiezu drei HeilbietungS-
Tagsatzungen, und zwar die eiste auj den

4. O l t o b e r ,
die zweite aus den

5 N o v e m b e r
und die dritte auf den

6. D e z e m b e r 1 8 7 5 ,
jedesmal vormittaas von 9 bis l 2 Uh?.
in der Gerichtstanzlei m«l dem Anhange an»
geordnet worden, daß dic Pfandrralitäl
bei der ersten und zweiten Fellbietung nur
um oder üder dem Schätzungewnthe, bei
der drttten aber auch unter demselben hml-
angegeben wird.

Die LicitationSbedingnifse, wornach
insbesondere jeder ^lcitant vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie l,as ^chütznngsprotololl und de»
Grundduchsextracl können in der diesgerichl«
lichen Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Gultfeld, am
29. Iä>,lnr 1875.

( 2 0 « 8 - 2 ) Nr. 4208.

Executive Feilbietung.
Von dem l. l Bezirlsgerichte Ober«

laibach wlrd hiemit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen des I o .

hann Liebieg k Eomp., durch D r . von
Wurzbach von Laibach, gegen Johann
Petavs von Obcilaibaa) wegen au« dem
Zahlungsaufträge vom 25. Ju l i , Z. 4906,
schuldigen 1500 ft. 0. W. o. ». e. in die
efec. öffentliche Versteigerung der dem letz-
teren gehörigen, im Grundbuch« des Gutes

Strobelhof sub Rctf..Nr. 4»/, und */,
vorkommenden Realität sammt An« und
Zugchür im gerichtlich erhobenen Schll«
tzungswerthe von 2550 ft., resp. 2590 ft.
ö. W. gewilligt und zur Vornahme dersel«
ben die efecutioen Feilbietungs-Tagsatzun-
gcn auf den

6. O l t o b e r ,
auf den

9. N o v e m b e r ,

und auf den
15. D e z e m b e r 1 3 7 5 ,

jedesmal vormittags um 9 Uhr, hiergerlchts
mit dem Anhange bestimmt worden, daß
die fcilznliielende Realität nur bei der
letzten Feilbietung auch unter dem Schü-
tzungswerthe an den Meistbietenden hint-
angegeben weiden wird.

Das Schätzungsprotololl, der Grund-
buchscftratt und die AcitalionSbedlngnlsse
können bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Umtsstunden eingesehen werden.

l t . l . Vezirlsgericht Oberlaibuch, am
6. Ju l i 1875.

<3046-3) Nr. 7172.

Crecutive
Realitäten Versteigerung.

Vom t. l . Vezirlsgerichte LaaS wird
belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen deS Herrn
August Urbas von Zelli die exec. Verstei.
gerung der dem Jakob Krasuvc in Ve»
Unit gehörigen, gerichtlich auf 6304 fi. ge-
schätzten Reulilüt summt An- und Zugehö
8ub Urb. . Nr. 270. Rctf. - Nr. üi44 26
Grundbuch Schneeberg bewilligt und hiezu
drei Feilblrtungs-Tagjatzungen, und zwar
die erfte auf den

30. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

30 . O l t o b e r
und die dritte auf den

1. Dezember 1 8 7 5 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr. in
der Gerichtstanzlei in LaaS mit dem Bei»
satze angeordnet worden, daß die Realität
dei der ersten und zweiten sseilbietung nur
um oder über dem Schätzungswerth, bei
der dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wlrd.

Die Lkitatlonsbedlngnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor dem ge-
machten Anbote ein 10"/ , Vadium zu
Handen der LicitationScommission zu er-
legen hat, sowie das Schätzungsprotololl
und der Grundbuchseftract ldnmn in der
dieSgerichllichen Registratur eingesehen
werden.

6 . t. Vezlrlsgerlcht Laas, am 4ten
September 1875.

(2897-3) Nr. b^ '

Dritte ezec. FeilblctuH
Vom t. l, Bezirksgerichte « ° " ^

wird bekannt gemacht, daß in der
cutlonssache des Josef Preloh " " H ,
retschje gegen Franz Lelhar von 2 ) ^ ,
dorf, Oesihnachfolger nach Andreas ^
die mit dem Gescheide vom 30. ^ ^ ,
1875, Z. 1007, auf den 3. August " ' ^
September 1875 angeordneten zwcl ^ ,
ezcec. Feilbietungen der gegnerische" .^
lilät Urb.-Nr. 374 aä «delsbcca >
W8 fi. 40 tr. mit dem als abg"^
angesehen werden, daß es bei del

5. O l t o b e r 1 8 7 5 ^
angeordneten dritten exec. Feilbiet"
oeiündert zu verbleiben habe aü<

lt . l . Bezirksgericht «delsbe^
23. Jul i 1875. ^-«ss5t>

(2866—3) ^lr. l

Executive Feilbietung
Vom l. t. Bezirksgerichte

wird hiemit bekannt gemacht: . Ae?
ES sei über das «lnsuchlN ° ^

dinand Dreschnig, durch den l. ' ^
Herrn Johann Huß von Tarvl°, ^,t>
Andreas Mcschil von Nessellh^l V .̂ e-
wegen schuldiaen 400 fi. 0- ^ g dc
in die exec, öffentliche V c r s l e i a ^ h F
dem letzteren gehörigen, 'Ni ^ illl>'
der bnrschaft Weißenfels » " ^ b e ^
Nr. 474 vorkommenden M a ^ ° ^
Nesselthal HS..'1ir. 5 im 9 " ' « ' . ^ . ^
denen Schlitzungswerthe v°"s , ,«^ ' , " ,
dünn des dabei befindlichen '"^He ^
8truetu3 lind drr sonstig"' " ^ i h e ^
.er,cht!,ch erhobenen Schatz" '«^ ^ il)°,
151 fi. il. W. gew i l l i ge t . " ' ^ . /hM^
nähme derselben die drel 6 "
Tausahunaen auf den

3 0 . S e p t e m b e r ,
auf den

28. O l l o b e r
und auf den 1 « 7 b , „„d

25, N o v e m b e r 1 ° ^ , ",<
jedesmal vormittag» um ^ l , ' ' "
zwar die e.ftc Tagsatzung w ^ , ^
s.es Efecuten, die zweit« " " ^ ^ ftB,^
satzmig aber l ^ den 6«u ,tus ̂ <
Anbringung des luuä"3 7 i^g > l
der anderen Nahrn'sfe M der " ^ j ̂ ,^
richtstanzlei
morden, daß die Pf<mdoblec" ^ <e>̂
letzten Feilbletung auch " " , h a ^
tzunaswerthe, d«e stahrn'sje " ^ 3,«
gegcn sogleiche bezahl'"'« ^ ^ . „^
bittenden hintangegeben wer rA„-se

Da« Schatzungspro H ^ ^ ^,
buchseftract und die «lc< at ° ^, ^ 5
l0.wen bei diesem G e H ^
wohnlichen Amtsstunden e m g ^ . ^ ,

K t. Gezillsgelicht "
2. August 1875.
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^., '"eassumlerung
Mtter enc. Feilbietung.

<lern- / r .x^ , . " ° ^ ' be« hohen
dt'N «^^ldenllastungsfondeS die mit
^ vesche.de vom 27. November 1874,
'Arte ' i t . ^"" ltteasfumierungsrechte
^ M i c h ^ ^ z ? ' Feildictunq der

^ ^ U ^ ^ u n d b u c h e ^ Herrschaft
"Aich a,f b- ' ^ . 5 vorkommenden, ge-
^a l i t l ^ ^ fl. ^ W bewmhetcn
!Vt!s« v.m ^ " °"^ bem RückstandSauS-
^tUttn ^ - ^ ° ^ u ^ ' l«72 schuldigen

"''um.erun^wege aus den j

»°Miti ^' ^ ^ ° ^ r 1 8 7 5
^ c h k c ^ ^ ^ ^ ' h'ergerichls mit dem
'M b e ? °"uel werden, daß diese Re^
EAku..«Ü" Icilbietunq auch unter dcm
W 5 ^ " ^ ' "" "en Meistbietenden

K ? «" ""dcn wird.
I875' ^MlSgericht Feistriz, 15. Juli

^ " ^ Nr. 4760.

'ilecutivc FcilbictlM.
l,ib<lch"f? l- l- Bezi.lSgcrichlc Ober-

H wll.t> hiemit bekannt gemacht:
^Utr«m.I ^ ^ ^ ^ «"suchen des l. l.
Wn Slm ^ ^ "sp. de« hohen Acrars
^ 7 , « ' ? 3 "c von Pristaoa Nr. 10
^ M , 1 " Rückstandsausweise vum
i. z^"z 1875 schuldigen 24 fl. 32 tr.
deines '̂ ^ "̂ die cxcc. öffentliche
^"ndb.,4^ der dem lrtz!ern gehörigen, im
t ^ , "W der Herrschail Gillicharatz sud
'>>!Nd ^ ^ Nctf.-Nr. 120'/, vor-
^ iu,° Realität samm An« und Zuge.
>°M^"^ l l ich erhobenen SchähnngS-

! ^°lNllhw,^ st. ö. W. gewilligt und zur
'UW.I. „.derselben die ereculioc Fcilbie-

"mtzung auf den
« ^ ^. Oktober

^ i d ^ ' N ° ^ " ' b e r ,

^lnal^' ^kztmbcr 1875,
!"'l dem ^" 'UagS um 9 Uhr, hieryerichts
, l kil l..?"^"«t bestimmt worden, daß
^ " ^ /.""de Realität nur bei der
^N«>vml°'"""a ° ' ^ u"tcr dem Schä<
^ ^ ^ ^ " " den Meistbietenden hintan-

^«enr^ützUligsprolololl, dcr Grund.
> e n ^ ' u"d die ^icilationSdedingnisse
"lhtn U^ b"stm Gerichte in den gewöhn«

ll »funden eingesehen werden.
^ 5wi'iV"lSgericht Oberlaibach, am' > < ^ ' ^«75.
l ^ ^
s ^ ^ Nr. 3478.

X " " e Feilbietunn.
' " " l l ierw?'' l-«ezirlSgcrlchte Sittich
., Es se i ^ l " " gemacht:
. >zv r ° . ^ " das Ansuchen dcr l. l.
^ ' 3oh« " " > v°n «aibach gegen Maria

^ ^7?"'d«!aui!wcisc vom20. Sep.

b . > t n a^ ' «' '^c. Versteigerung der
V«hch W i ^ ^ " ' im Grundliuchc der
^ lN tN tn^ ' ^bu r» 8ud Nctf.-Nr.208

H K v«n ? l lh "Ebenen SchätzungS-

l°k. Terlcl.. .^"nahme derselben vor
^ ^ d ^ ^ F e i l b l e t u n g s . T a g .

^d«n ^ . ' O k t o b e r ,

^ f ^ - N o v e m b e r .

iX. " der lew °c!den, d°ß obige Realilcit
"l>?«^«lttw "^kllbielung bei allenfalls
« " h e au^ " "berbotenem Schätz.

?ltend,°"F " "er demselben an den
tzll^'t Yicit«.. ""gegeben werden.
' ^ ' " " ll u^bedingnisse. da« Schä.
^ ^ l - bei ^ , " "d der Grundbuchse^trac!

^ e N A H " Gerichte in den «e-
I« c? t. in ?""den eingesehen werden.

^ i ^ezirlsgerichl Sittich, den

(28t)lj—1) Nr. 1757.

Relicitlttion.
Vom l. l. Oezirlsgerichte Möttling

wird bekannt gemacht:
ES sei über Ansuchm der l. t. Finanz,

procuratur iil Vertretung des hohen NeraiS
die lfecutioe Rclicitation der der Maria
Slotwdnit ^on Radovica gehörigen, um
den Meistbol per 2000 st. erstandenen
Realität Rectf.'Nr. 44 aä Ninüd bewilligt,
und hiezu Feilbietungs-Tagsatzung auf den

0. O l t o v c r 1 8 7 5 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr in dieser
Nmtskanzlei mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealität bei der
Feilbietung auch unter dcm Werthe hintan-
gegeben werden wird.

Die LlcilationS'Vediugnisse, wonach
insbesondere jeder ilizilant vor gemachtem
Anbote ein 10°/<, Vadium zu Handen der
LlcitationS-Commlsflon zu erlegen hat, so
wic das Schayungs.Prolololl und der
Gundouchs-Gfttact tonnen in der dieSge»
richtlichcn Registratur eingesehen werden.

Bom l. l. Vezirtsaerichtc Mölll ing.

'2682—1j Nr. 3327.

(5lecutive Feilbietung.
Vom dem l. l. Bezirksgerichte Sittich

wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei von diesem Gerichte iiber das

Ansuchen der t. t. Finanzprocuratur von
Kaibach gegen Anton Sla l von Fllsch wegen
aus dem RückstandSauSweise vom lOten
August 1870, schuldigen 501 fl. 0. W.
e. g. c. in die exec, öffentliche Versteige-
rung dcr dtm letzteren gehörigen, im Grund»
liuchc dcr Herrschaft Sittich Feldamt »ud
Urb.Nr. 32 vorlommcnden Realität in
Filsch im gerichtlich erhobenen SchätzungS-
wcrthe von 73^ fl. ö. W. gewilligt und
zur Vornahme derselben vor diesem Oe>
richte dic drei FeilbietungS-Tagsatzungen
auf den

14. O k t o b e r ,
auf den

11. November
und auf den

16. D e z c m b r l. I .
jedesmal vormittags um 9 Uhr, mit dem
Anhange bestimmt worden, daß obiae
Ncalttcit nur bei der letzten ,^eilbieluna bei
allenfalls nicht erzieltem oder uberbotenem
Schatzlmaöwerthe auch unter demselben an
den Meistbietenden hintangeacbcn werden.

Die tticitationsbedingnisse, oaS Scha>
tzungsprolololl und der Grundbuchsextracl
lüuncn bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amtsstunden eingesehen werdrn.

FUt die Andreas Planinöelschen Pu-
pillen wurde unter einem Franz Planin-
set von Zagorica als curator »ä »oww
bestellt.

K. t. Bezirksgericht Sittich, den
15. Juli 1875. ^
(2987—1) 3ir. 4943.

Executive
Realitätenvelsteisselunst.

Vom l. l . GezirlSgerichte Feistriz
wird bekannt gemacht:

Es sei iiber Ansuchen des Herrn Anton
Domladis von steistriz die exec. Feilbie-
tung der dem Johann GroHii Nr. 10 ge-
hörigen, gerichtlich a»f I800f i . geschätzten,
im Grundbuche aä Herrschast Plcm «ud
Urb-Nr.5 vorkommenden Realität bcwll-
ligl und hiezu drei FeilbietungS.Tagfahun.
gen, un> zwar die e>ste auf den

5. O k t o b e r ,
die zweite auf den

b. November
und die dritte auf deu

7. Dezember 1 8 7 5 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gerichtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealiläl
bei der ersten und zweiten Fcilbiclung nur
um oder über dem Schahungswerth, bei
der dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die «icilatlonSbedingniffe, wornach
insbesondere jeder Militant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zu Handen
der iiicitationscommission zu erlegen hat,
sowie das SchätzungSprotololl und der
Grundvuchscxtract können in der diesae-
rlchtlichen Registratur eingesehen wcrdcn.

K. l . Bezirksgericht Feiftriz, am M e n

(2294—1) Nr. 3616.

Reassumienmg dritter
erecutiver Feilbietung.

Vom l. k. Bezirksgerichte Großlaschih
wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei die mit Bescheid vom 8ten
März 1873, Z. 1549. sistierte dritte ex«.
Feilbieluna der dem Johann Hojevar von
Zagoriza gehörigen Realität «clf..Nr.
111 ' / , üä ZobclSberg auf den

9. Ok tobe r l. I .
vormittags 10 Uhr, mit dem vorigen
Anhang eim ReassumierungSwcge ange-
ordnet werden.

K. l. Bezirksgericht Großlaschiz, am
23. April 1875.

(3153—1) Nr. 4991.

Erecutive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Gottfchec
wird bekannt gemacht:

Es fei über »nfuchen des Michael
Mcditz und Johann Iall iö von Unter,
deutschau die exec. Versteigerung dcr dem
Josef Kump von Unterdculschau gehörigen,
gerichtlich auf 250 ft. geschätzten, ää Herr«
chaft Gollschee sub tom. X I I , loi. 1728

vorkommenden Realität bewilliget und hie-
zu drei FeilbielungS-Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

23. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

2 1 . O k t o b e r
und die dritte auf den

25. N o v e m b e r 1 8 7 5 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
im Amtssitze mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealität bei dcr ersten
und zweiten Fcilbietung nur um oder über
dcm Schätzungswerlh, bei der dritten aber
auch unter demselben hintangegeben wer-
den wird.

Die LicilationSbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licilant vor gemachtem
Anbote ein 10"/<, Vadium zu Handen der
LlcitationScommission zu erlegen hat, so>
wie daS SchätzungSprotololl und der
Grundbuchscflract können in der dieS'
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Gczirlsaerichl Goltschee, am
12. Jul i 1«75.

(3154—1) Nr. 5120.

Executive
Realitätcu-Verfteigerullg.

Vom l. k. Bezirksgerichte Gottsch«
wird bekannt gemacht:

ES sri über Ansuchen der Gebrüder
Loser in Trieft, durch Herrn Dr. Wene-
diller, die exec. Versteigerung der dem Paul
Wittmc von Ricg gehörigen, gerichtlich
auf 1502 f l . geschätzten, kä Grundbuch
dcr Herrschaft Gotlfchce sud toiu. XX,
sol. 274 vorkommenden Realitilt bewilligt
und hic,u drei FeilbietungS-Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

23. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

2 1 . Ok tober
die dritte auf den

2 5. November 1 8 7 5 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
im Amtssitze mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealitüt bei der
ersten und zweiten Fe>lbietung nur um oder
über dem Schätzungswert!), bei der dritten
aber auch unter demselben hintangegeben
werden wird.

Die ^icitationsbedingnifse, wornach inS.
besondere jeder ^icitant vor gemachten»
Anbote ein lOperz. Vadium zu hander,
der Lllitotiotlscommissicm zu erlegen hat,
sowie das SchätzungSprotololl und der
GruudbuchSertract können in der dieS<
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Gollschee, am
12. Jul i 1875.

(2893—1) Nr. 4059.

Executive
Realitäten-Versteigeruttg.

Vom l. k. Bezirksgerichte Ndelsbera
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen deS Anton Dom-
ladiö von Feistriz die exec. Vcrstclacrung
der dem Johann Rebec von Rodolendor

lleh0rla.cn, gerichtlich auf 995 ft. geschätzten
Realitäten Urb.-Nr. 18'/ , ^Pfarrkirche
St . Helena zu Prem und Urb.-Nr. 4 ' / ,
»ä Herrschaft Prem bewilligt und hlezu
drei Feilbietungs-Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

6. O k t o b e r ,
die zweite auf den

5. November
und die dritte auf den

9. Dezember 1 8 7 5 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr.
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealitiit bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem SchähungSwerth, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die LicitatlonSbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licltanr vor gemachtem
Anbote ein 10 ' / , Vadium zu Handen der
LlcitationScommission zu erlegen hat. so-
wie das SchlltzungSprotololl und der
GnindbuchSepract können in der dies-
gerichtliche Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht AdclSberg, am
20. Mai 1875.

(3098-1 ) Nr. 304.

Executive
Rcalitätenversteigerung.

Von l. l . Bezirksgerichte Gurlfeld
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen beS l. l. Steuer-
amte« Gurlfeld die exec. Versteigerung der
dem Johann TurKik von Echenlem Nr. 11
gehörigen, gerichllich auf 121 ft. aeschätz.
ten im Grundbuche der Herrschaft »ub
Verg-Nr. 1309 vorkommenden Realität
wegen schuldigen Sleuerrückftandes per
22 f l . 98 kr. und Kosten per 7 fi. 35 kr.
bewilligt und hiezu drei FeilbietungS'Tag-
sahungen, und zwar die erste aus den

0. O k t o b e r ,
die zweite auf den

6. November
und die dritte auf den

6. Dezember 1 8 7 5 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gerichtslanzlei mit dem Anhänge
angeordnet worden, daß die Pfandrealitül
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswerlh, bei
der drillen aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die LicitationSbedignisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10"/„ Vadium zu Handen der
LicilationScommission zu ellcgcn hat, sowie
das Schühurigsprotololl und der Grund.
buchSextract können in der oieSgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

«. l . Bezirksgericht Gurlfeld, am
28. Jänner 1875.

(2885—1) Nr. 4881.

Executive
Nealitäten-Versteigerullg.

Vom l. k. Bezirksgerichte NdelSbera,
wird bekannt gemacht:

Gs fei über Ansuchen deS Johann
Vizjal von Adelsberg die exec. Versteige-
rung der dem Mathias Kramer von NdelS-
berg gehörigen, gerichtlich auf 600 ft. ge-
schätzten Realität Urb.. Nr. 108'/. aä
Adelsberg NuSz.»Nr. 240 bewilligt und
hiezu drei Feilbietungs-Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

6. O k t o b e r ,
die zweite auf den

5 N o v e m b e r
und die dritte auf den

9. Dezember 1 8 7 5 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die PfandrealitiU bei der ersten
und zweiten Feilbielung nur um oder über
dem SchähungSwerth, bei der dritten aber
auch unter demfelben hintangegeben wer-
den wird.

Dle LlcitatlonSbebinanisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
»„böte ein 10"/, Vadium zu Handen der
Licilationscommission zu erlegen hat. sowie
das Schätzungsprolotoll und der Grund-
buchseftract können in der diesgerichMchen
Registratur eingesehen werden.

18. «'lU"'°"'" """" ' ' -"



1640

(2989-1) Nr. 7231.

Reassumierung
dritter erec. Fcilbietunq.

Vom l. t. Bezirksgerichte ^tlslnz
wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn
Vlastus Tomöii von Feistriz, die mit
dem Gescheide vom 19. November 1872,
Z. 7666, auf den 21. Februar 1873
angeordnet gewesene, jedoch sistierte dritte
exec. Fcilbietung der dem Michael Tomölc ^
von Vatsch gehörigen, im Grundbuche n.ä
Herrschaft Prem 8ud Urb.-Nr 5 vorkom-
menden Realität wegen schuldigen 18 ft.
63^/, lr. e. 8. c. im Reassumierungswege,
auf den ,

8. O k t o b e r 1 8 7 5 , !
mit dem vorigen Beisätze angeordnet werden.

K. t. Bezirksgerichte Fe»strii, am 16ten
Jul i 1875.

( 2 ^ 9 4 - 1 ) Nr. 4884.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. l. Vezirks^erchtc Ndelsdcrg
wird bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen des Josef Preloch
von Zaretschje die executive Pcrstei^eruna
der der Johann Rebec von Rudolendorf
gehörigen, gerichtlich auf 1059 ft. geschätz-
ten «ealitilt, Urb «Nr. 18 ' / , aä Pfarr-
lirche St . Helena zu Prem und Urb.-
Nr. 4 ' / , aä Herrschaft Prem bewilliget
und hiezu die drei Feilbielungs-Tagsatzun-
gen, zwar die erste auf den

6. O k t o b e r ,
die zweite auf den

5. N o v e m b e r
und die dritte auf den

9. D e z e m b e r 1 8 7 5 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealität bei der ersten
und zweiten Feilbietung nur um oder über
dem Schätzungswerth, bei der dritten aber
auch unter demselben hintangegeben wer»
den wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor qemacktem
Anbote ein 10"/, Vadium zu Handen der
LicitationScommission zu erlegen hat, so
wie das Schützunßsprotololl mid der
Grundbuchsextract können in der diesge-
richtl.chen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Adelsberg, am
18. Juni 1875
(3115—1) Nr. 7048.

Erecutivr
Realitälen-VerftclsterMst.

Pom l. t. stüdl..dekg. Bezulsgerichte
Rudolfswcrlh wird bekannt gemacht:

Es fet über Ansuchen der l. l . Finanz«
procuratur in Vertretung des h. Ncrars
und Grundentlastungsfone« zur Herein,
bringung der Steuer- und Grunklnt«
lastuugsgebühren.Mckslündedie exec Vei>
fteigerung nachstehender Realitäten, und
zwar:

1. der dem Johann Vtilopec von
Igleni l gehörigen, gerichtlich auf 360 fi
geschätzten Realität llä Grundbuch Nuprrts»
Hof Rct f . -Nr . 120 und 120'/, pcw.
169 ft. 10 kr.;

2. der dem Johann Uoouc von H ŝen»
bera gehörten, gel ich'lich auf 14^5 ft. ge»
schätzten Rtulllüt ^ä Grundbuch Com-
menda RudolfSwetlh Urb..)ir. 44 vcw.
142 ft. 95 kr.;

3 der dem Josef Auaustin von Unter-
thurn gehörigen, gerichtl'ch auf 1862 ft. ye-
schützten Realität aä Grundbuch Alnüdt
Rctf..Nr. 14 M o . 2 l 3 ft. 1 kr.;

4. der dem ilnton Sluset von Oberch
gehörigen, gerichtlich auf 1900 ft. g schätz-
ten Realtät Hä Grundbuch Dlalchlooiz
pcto. 203 ft. 39V, l r ;

5. der dem Andreas Erler von sschliz
gehörigen, gerichtlich auf 410 fi. geschah
ten Realität ad Grundbuch Rupertshof
«ub U lb - .Nr . 3 M o . 51 ft. 2 0 ' / , kr.
bewilliget und hiezu drei Fülbietungs-
Togsatzungen, und zwar für alle obge-
nannten Realitäten die erste auf den

13. O k t o b e r ,
di« zweite auf den

16. November
und die dritte auf den

I b . Dezember 1 8 7 5 ,
jedesmal vor«m<»gs von 9 vl« 12 Uhr,

in der hierorti^e.l Gerichtslanzlei mit dem
Anhengc angeordnet worden, daß diese
Pfaudr^luäten dei der eisten und zweiten
gcilmctung nur um oder über dem Schiitz-
ungewerth, bei der dritten aber l̂uch unter
oeulsclben hintangegel̂ eu werden

D;e Licltationsbedingnisse, wonach inS-
besol.derc jeder Licitant vor gemachtem
Anbote em 10perz. Vadium zu Handen
der Licilationscommlssion zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprolololl und der
Grundbuchsextract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werben.

K. l. städt..deleg. Bezirksgericht Ru-
dolfswerth. am 3. September 1875.

, (Ä099—^) Nr. 363

>, Executtve
Nealitäteu-Hjerfteigerung.

Bom t. l. Bezirksgerichte Gurlfeld
wird bekannt gemacht:

Es ,e, ttver Anfuchen deV s. t. Stemr«
amteS Gurtfeld die exec. Versteigerung der
dem Stefan und der Anna Simonöli von
ÄrloNc.5 geyorigen, gerichtlich auf 1540ft.
20 kr. uelchäyten, im Grundbuche der
Herrfchaft Gurtfeld nud Rctf.-Nr. 46,
toi. 269 vorkommenden Realttät wegen
schuldigen SleuerruckstandeS per 90 ft.
98 kr. und Kosten per 12 fl. 44 kr. b«.
willigt und hiezu drei stellbietungs-Tag-
sayulMu, und zwar die erste auf den

5 . O t t o b e r ,
die zweite auf den

5. N o v e m b e r
und die dritte auf den

7. D e z e m b e r 1 8 7 5 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der GerichtStanzlet mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten geiloietung
nur um oder über dem Schätzungswerlh,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder licitant vor gemachtem
Anbote ein 10"/« Vadium zu Handen der
Licitationscommlsfion zu erlegen hat, so-
wie das Schähungsprototoll und der
Grundbuchsextract können in der biesge-
richtlichen Registratur eingesehen werden.

it. l . Bezirksgericht Gurlfeld, am
28. Jänner 1875. ^
(2713 -3 ) Nr. 4121.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte LaaS wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der l. l . Finanz-
procuratur Kaibach die exec. Versteigerung
der dem Loreuz Zelauz von Hala Nr. 2
gehörigen, gcrichUlch auf 10«9 ft. gtschatz-
trn, ill» Glundbuche der Helr>chaft Nad«
llschel Urd.'Nr. 322/315, Rttf.»Nr. 291
oorlommenden Realität bew.lllget und hiezu
drei Fellbietung«-Tagsatzungen, und zwar

idle erste auf den
4. O k t o b e r ,

die zweite auf den
4. N o v e m b e r

und die dritte auf den
4. Dezembe r 1 8 7 5 ,

jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
Hiergericht« mit oem Anhange ungeordnet
worden, daß dlePfandreaMät bei der ersten
und zweiten Fellbielung nur um oder üoei
dem Schützuu^swerth, bei oer drillen aber
auch unter demselben hintangegeben wer-
oen wird.

Die Licltationsbedingnisse, wornach
msbejondere jeder Licltant vor gemachtem
Anbote ein 10"/« Vadium zu Handen der
5ticitationscolnmission zu erlegen hat, so»
wie dus Schätzun^sprototoll und dn
Grundouchseftract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Laas, am 25ften
Ma i 1875. ^

( 3 1 0 0 - 2 ) Nr. 6292.

Executive
RealitHten-Vcrfteigerum;.

Vom l. l. Bezirksgerichte Gurlfeld
wird bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen der Eheleute
Josef und NgneS Veẑ r geborene Arch von
Vregc Nr. 18 die e^c. Feilbietung der dem
Jakob Nlch jun. von Oberdorf HS.-Nr. 7

i gehörigen, gerichtlich auf 1450 ft. gcscha'tz-
l!ten, im GrunHbuche deS Gutes Groß«
^ dorf « id Urb.«Nr. 36 vorkommenden Rea«
> lität wegen schuldigen 15? ft. bewilligt

und hiezu drei Feilbietungs-Tagsahungen,
und zwar die erste auf den

2. O k t o b e r ,
i die zweite auf den
! 3. N o v e m b e r
j und die dritte auf den
, 4. D e z e m b e r 1 8 7 4 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der GerichtStanzlel m!t dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schützungöwerth, bei
der dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wirb.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10"/, Vadium zu Handen der
Licitationscommlssion zu erlegen hat, so-
wie das Schätzungsprotololl und der
Grm.douchseftruct können in der dieS«
gerichtlichen Rcgisttatur eingesehen werden

K. t. Gezirlsgerlchl Gurl fc ld, am
5il. Jänner 1875.

(2988—2) Nr. 5522.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Fe,striz
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Helena
Tomöiö die exec. Feilbletung der dem Jo-
hann Meißnit gehörigen, gerichtlich auf
2950 fl. geschätzte!,, im Grundbuche der
Pfarrgilt Dorneg sub Urb.-Nr. 42 vor-
kommenden Realität bewilliget und hiezu
drei Feilbietungs-Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

5. O k t o b e r ,
die zweite auf den

5. November
und die dritte auf den

7. Dezember 1 3 7 5 ,
vormittags von 9 bis 12 Uhr, in der
Gerichtstanzlel mit dem Anhange ange«
ordnet worden, daß die Pfandrealität bei
der ersten und zweiten Feilbietuug nur
um oder über dem Schätzungswerth bet
der drltten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Llcitationsbedingnisse, wornach
Insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lO"/, Padiurn zu Handen der
Licttationscommlssion zu erlegen hat, sowic
das Schätzungsprotololl und oer Grund-
buchsextract können in der dieSgerichllichen
Registratur eingesehen werde».

«. l . Bezirksgericht Feistriz, am 4le«
Juni 1875.
(2681—2) Nr. 2435.

Executive Fellbietuna.
Von dem l . t. Bezirksgerichte Ober-

laibach w rd hiemit bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der l. t. Finanz

proematur in Vertretung des hohen Aerars
in Laibach gegen Johann DolMiä von
Polu Nr. 15 wegen aus dcm Rüctstal,t>s<
ausweise vom 16 März 1874, Z. 156,
schilldiaen 39 ft. 66 ' / , kr. o. u. o. in die
executive öffcotllche Versteigerung der dem
letztern gehörigen, im Grundbuch« de< Herr-
schaft Frelldenlhal »ub tom. V, toi. 393,
Rclf. - Nr. 132 voilommenden Realität
sammt An- u»d Z»gehör im a/rich>l>ch er«
hodenen SchätzUligswerthe von 6060 ft
ö W. gewilliget und zur Vornahme der-
felben die exec. FeilbielunzS-Tagsahutigen
auf den

s. O l t o b e r ,
auf den

3. N o v e m b e r
und auf den

7. D e z e m b e r 1 8 7 5 ,
jedesmal vormittag« um 9 Uhr, hierge-
richts mit dem Anhange bestimmt worden,
daß die feilzubietende Realität nur bei der
letzten Feilbietung auch unter dem Schä»
tzunyswerlhe an den Meistbietenden hlnt-
angegeben werde.

Das Schätzungsprotololl, der Grund«
buchsexlract und die Llcitatlonsbedingnifse,
können bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen AmlSstunden eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Oberlaibach, am
20. April 1875.

(2603 -2 ) " r . ^ .

Erecutive Feilbte»
Vom t.k. Bezirks^.ichte SlisM«

wird hlemit bekannt gemacht: ^
Es fei übcr Ansuchen des I o W " ^

von Lan^enthon now. des Johann
der Margarctha Höferle g ^ n M ^ .
König von Klctsch als Ersteher " ^
thiaS Schier von Knutschet ° l N ° ^
Besitzer wegen Nichtzahlung der^c"« ,.
bedingnisse in die exec, »ffentllchc ^ >
gerung der der Agncs König geh°Ht
wesenen, im Grundbuche d:r V " " ^
Gottschce «ud Rctf..Nr. 642/1. o - » ^
eingelragencn Realiiüt gewill'get u» ^
Vornahme derselben die einzige ü'
tungs-Talisahung auf den

7. O l t o b e l 1 8 7 5 ,
vormittags um 10 Uhr, in dieser Gen«
lanzlei mit dem Anhange besum»"
den, daß die feilzubietende RealM " ^
ser steilbietung um jeden PrelS -
Meistbietenden hintangegcbcn w e l " ^ ,

Das
buchSextract und die Licitatlonst>ei""u ^
können bei diefem Gcrichte m .^
wohnlichen Amtsstunden eingesehen " ^,

K. l . BezirlSgencht Sciscuoe^
8. Ju l i 1875. ^ ^

(3043 -3 ) ^r. 6 ^ '

Erecutive
Real i täten-Versteig^

Vom t. l . Bezirlsgerichlt » " '
wird bekannt gemacht: «u^

Es sei über Ansuchen des 3""« ^
von Unterloschana die exec. ^Ä ' ° "^«i
der dem Johann Cucel von «" ^
gehörigen, gerichtlich auf 6970fi »' t„,
ten Realität Urb.-Nr. 6 aä Rauna" V
75 fi.40 lr. bewilligt und hlez"°^ls°
bietungs-Tagsatzungen, und zw"
auf den

5. O k t o b e r ,
die zweite auf den

5. N o v e m b e r
und die dritte auf den „ ,

17. Dezember l 8 ^ l M
jedesmal vormittags von 10 b" . ^ "
hiergcrichts mit dem Anhange ""^ ^
worden, daß die PfandreaM ^ ^ l
ersten und zweiten Feilbictung n»" ^lllc"
über dem Schätzungswerth, bc> °° ^ "
aber auch unter demselben h'"' .
werden wird. V » ^

Die Licitationsbedlngnlsie, ^chl«''
insbesondere jeder Licitant vor u ^ e
Anbote cin 10perz. Badiu"' ^ A
der Licitationscommisfion z» " ^ h ''
sowie das Schätzungsprotolo" ^eß
Grnndbuchscxtract können ' ! ' ° „ v ) l ^ .
richt,ichcn Registratur einges"' g.»»

K. l. iftk^irl^ericht «dcl°
4. Anglist 1875. ^^ - -<6 l .

—slc. ^ t
^2888—3) ^ ß

Re.,litatmN?ftei!ielK
Vom t. t. VeziltSger'chle ^

wird bekannt gemacht: ^osef^ill'
Es fti über "N'sucken deS' ' ' )oh

u"d ssr.nz Kalistcr, ^ ' l " « " ° > ^
Valister, durch Dr. Deu. o" ^,fa ".
ftc.g.una °7r den. ^ - Z ^
Seuzc gehörig.", gcr.cht <« ^ ^ V'
.eschähtcn Realität U r b H ^ , , ^
l'ewillillst ul'd hiczn drel ,;e l" ^ he»
satzungen. und zwar d«e er,

5. O k t o b e r ,
die zweite auf den

5 N o v e m d e l
und die dritte auf den , 8 7 5 ' . , F '

15. Dezember ^ ^ i ^ ,
jedesmal vormittags ««>" ^ °"^ F "
iergerichts mit dew M « ^ » " / hcl

worden, daß die Pf.ndrealM der ^
und zweiten Feilbietung " U ^ ^ , . ^

^ i e e . c i t a t i o n , ^
besondere jeder Llcitan ° " h a < s' !
Anbote ein 10°/, V ° d < u " H , ^
Licitationscommission z" ^ l l "^ess^
wie das SchätzunM"° her
Grunbbuchsextract " " " ^ e n » ^ . «>>"
richtlichen R e g i s i r M r i n ^ ^ b e " '

« . l . Bezirksgericht "
1. Juni 1875. l



1641

^ 2 , Nr. 1155.

Mite yec. Feilbietung.
^ ? ^ ^ Kreisgerichte Rudolfs-
^ " ?"i ^ u g auf das Edict
? " ' ^ul l 1875, Zahl 880, be-
l t i ^ in der in der
^ m ^ " ' . k. Unanzpro-
k w s V Vertretung des hohen

20 " ? , " " dem Bescheide vom
^ l s e ^ / angeordneten ersten
l < 7 ungstagsatzung kein Kauf-

ist, und daß nun-
^ z" der zweiten auf den

an U ' D l t o b e r 18 75

geschnt-

^ , . . Nr. 4641.

'°Ant°«°lUmenlng
°n«ern , resp. dessen unbelamlte

Von k ^ e n .
>d«V A ? / ' 1 - Bezirksgerichte M a l
'»Aen ffr. r ^ " ' "sp. dessen unbe.
. Es l > ° ^ ^ ^ " ' t "innert:
^ t r ^ s ° 3"nz Mescrlo von Gobnil
^ e s O . "e Klage auf «nerlen.
WtlN z ^ ?"^"lusrechtes auf den Wein-
^ «utz ... 1?"- 24. loi. 55 ^ä Cirlna.
^ ^ 8 ^ T l l e l d e r V r s i h u n a e . « . 0 .

M B t t ^ ° ^ l - worüber zur summari-
2 ^ " n g die Tagsatzuna auf den

^ ! 9 ^ ' S e p t e m b e r 1875 ,
^ l l H ^ ' t ^ m Anhange des § 18
^ H w Vorschrift o°m 18. Olober

^ s ^ , , " und dem Geklagten we-
? ^ R,< Kannten Aufenthaltes Herr
o " ää " 7 <̂  ^°« d l . Kreuz als 0U-

. ^ " bch,s> auf seine Gefahr und
^ Dcss ""/.wurde.
M < "'"b dcrstlbe zu dem Ende
? illbsi' .""b er allenfalls zu rechter
?"!l ^ ^ erscheinen, oder sich einen
> f . z ° ^ " t t r zu best«uen und anher
V > t m"?^" habe, widrigen« diese

^bllt w. . ^ n , aufgestellten Eurator
^ ^ ' l U ' ^ " wird.
>°?5, "ezulsgericht Littai. am 9. Jul i
( ^ ^

/ 5 . Nr. 3251.

tlanntcn Ansprschcr der unten
^ d e m / ' ^ ^ a l i . i i t e n .
^ ° ^ u n k , , ' Bezirksgerichte Wippach

!v^s hllbe c? ^ ' " h'ermit erinnert:
l i ' ^ i d c . ^ N ' ' P a v l i i von Tcrblzani
t > ur. ^ " l / l ben die Klage auf Er-
° l?^ "d tn?"^nung des Eigenthums-
3ls' ^tll N>." ° " Steucraemcinkc Goce,
»I i ^ 7 s^ " ^ ' t c n iu«^ulwvö Parz..

N « > l « t t N ^ ^ " " ^^ " f l r . sammt
« ^ W ^ Parz.Nr. 608 mit
"° ^ ^4m 7 dm Weingarten öM
l^ in^1 Ioch i i4«7 / l̂ sslflr..
^ ^ ^?3? ^I jak Nr. «47 mit
H " Veid.̂ 7 ^^^ltr. sammt gleich.
^1>^sss^"z.-Nr.848mit 1 Joch
< ^ . ^ r . und Neide mit Holz

5 > H ^ K l f t r . " " d«n Acker mit

^ > l 8 7 ^ " Zitaten ^ b p ^ .
'"l>°'.Worüber ^ ' "^ ' Hieramts einge-

" T°a ^ " mündlichen VerHand.
' ^ Atzung auf den

< 7 ' G . ^ ' " t dem Anhange des
< > den G k.b°ftm Gerichte ange.

! < "« « H ^ e s Josef Urfil von
3?^ K°sten . . . ^U lu auf ihre Ge.

»ets,«^" W ^ ^stellt wurde.

> ' ^ l in er/1 °""'lallS zu rechter
> s ^ ^ a l ^ ' " " ' "er sich einen

He^Un^
' ^ l i^irtsgerlcht Wippach, am

(2611-3) Nr. 2647.

Erecutivc Feilbictung.
Bon dem l. l. Bezirksgerichte Seifen,

berg wird hiemit bekannt gemacht:
ES sei über da« Ansuche der l. l.

Flnanzprocurllwr in Laldach uoru. des
hohen Acrars und Grundcntlastungsfondes
gegen Franz Mauer von Seisenberg Nr. 98
wegen aus dem RüclstandsauSweise vom
20. Februar 1874 schuldigen 26 ft. 60 kr.
ö. W. 0.8. c. in die exec, öffentliche Ver«
stcigcrung der dem letztern gehörigen, im
Grundbuchc Herrschaft Seiscnbcrg Band I ,
loi. 54, Nclf.'Nr. 45 eingetragenen Rea-
lität im gerichtlich erhobenen Schätzung«-
werthe von 716 f l . ö. W. gewilligt und zur
Vornahme derselben die drei FeilbielungS-
Tagsahungen auf den

27. S e p t e m b e r ,
auf den

. 27 . O k t o b e r
und auf den

29 . November 1 8 7 5 ,
jedesmal vormittags 10 Uhr, Hiergerichts
mit dein Anhange bestimmt worden, daß
die feilzubietende Realität nur bei der letz.
ten Feilbietung auch unter dem SchätzungS-
werlhe an den Meistbietenden hintangege-
ben werde.

Das SchätzungSprotololl, der Grund»
buchScftract und die LicilalionSbeding.
nisse können bei diesem Gerichte in den ge-
wohnlichen ÄmlSstunden eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Seiscnberg, am
11. Juli 1875.

(2886—3) Nr. 4606.

Executive
Reülitäten-Verfteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Feistrlz wird
bekannt gemacht:

Es sei üder Ansuchen der Johanna Ba»
lenüö die exec. Fcilbietung der dem Josef
Logar gehörigen, gerichtlich auf 650 st. ge-
schätzten, im Grundbuchc »ä Gut Semon«
Hof öud Urb.'Nr. 113 oorlommmden Rea»
lltül bewilligt und hiczu drei FcllbictungS-
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

5. O k t o b e r ,
die zweite auf den

5. November
und die dritte auf den

7. Dezember 1 8 7 5 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 10 Uhr, in
der Gcrichlslanzlel mit dem Anhange an»
geordnct worden, daß die Pfanorealilüt bei
der ersten und zweiten Fcilbictung nur
um o^er über dem Schätzui'gswerth, bei der
dritten aber auch unter demselben hintange»
geben werden wird.

Die «icitalionSbedlngnisse, wornach
insbesondere jeder Licitont vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vadlum zu Handen
der LlcltationScommisslon zu erlegen hat,
so wie daS Schätzungsprotololl und der
Grundbuchseftract können in der diesgt'
lichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Feistriz, am 10tcn
Ma i 1875.

Executive
Realitäteu-Versteigmmg.

Vom l. l. Bezirksgerichte Senoselsch
wird bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen der l. l. Finanz,
procuratur in Laibach in Vertretung deS
hohen AerarS und GcundcnllastungSfonoeS
die exec. Versteigerung der dem Jakob,
rscw Andreas Sabcc von Brllndl Nr. 12
gehörigen, gerichtlich aus K2« ft. geschätzten
Realität im Grundbuche Scnosctjch sud
Urb..Nl. 357, Rctf.-Nr. 7 bewilligt und
hiezu drei FeilbielungS-Tagfatzungen, und
zwar die erste auf den

29. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den '

30 . O k t o b e r
und die dritte auf den

30. N o v e m b e r 1 8 7 5 ,
jedesmal vormittags von 10 bi« 12 Uhr,
in der Gerichtstanzlel mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrcalilät
bei der ersten und zweiten fcilbietung nm
um oder über dem SchähnnaSwerth, bc»
der dritten aber auch unler demselben hint-
angegeben werden wird.

Die LicitationSbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Kicilant vor gemachtem
Anbote ein 10"/, Vadium zu Handen der
Licitalionscommission zu erlegen hat, so-
wie das SchätzungSprotololl und der
GrlllidvuchSefllllct können in der oieS-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

«. k. Bezirksgericht Senosetsch, am
2b. Jul i 1875^

(27! l 3) Nr. 4120.

Mecutive
Realitätell-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte LaaS wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der l . l . Finanz,
procuratur Laibach die exec. Versteigerung
0« dem Thomas Paolin von Krufchze
gehvrigen, gerichtlich auf 1089 fl. geschätz-
ten, im Grundbuche der Herrschaft Nad-
lischel sub Urb.-Nr. 235/226 vorkommen-
den Realität bewilligt und hiczu drei Feil-
bietungS-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

2. O k t o b e r ,
die zweite auf den

2. November
und die dritte auf den

2. Dezember 1 8 7 5 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealitäl bei der ersten
und zweiten Fcilbietung nur um oder über
dem Schätzungswcrth, bei der dritten aber
auch umer demselben hintangegeben wer-
den wird.

Die tticltationSbcdingnisse, wornach inS-
besondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10pcrz. Badium zu Handen
der Licilatlonscommlsston zu erlegen hat,
so wie daS SchützungSprototoU und der
Grundbuchseflract tönuen m der dieSge»
richtlichen Registratur cmgeschcn werden.

K. t. VezirlSgericht KuaS, um 25steu
Mai 1875.

(3042—3) Nr. V230.

Elecnlive
Nealititen-Velfteinerung.

Vom k. t. Bezirksgerichte »oelSbera
wird bekannt gemacht:

Es sei iiber Ansuchen des Martin Do-
micel von Unlnloschana die exec. Verstei-
gerung der dem Michael Gizjal von Unter-
loschana gehörigen, genchtllch auf 993 ft.
geschützten Realität Urd.-Nr.735 »ä Adels,
berg pew. 15 f l . bewilligt und hiezu drei
FeilblelungS-Tausatzungen, und zwar die
erste auf den

5. O k t o b e r ,
die zweite auf den

5. N o v e m b e r
und die dritte auf den

17. Dezember 1 8 7 5 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hicrgerichls mit dem Anhange angeordnet
worden, daß dic Pfandrcalllät bei der ersten
und zweilcn Fcilbictung nur um oder über
dem Schätzungswerth, bei der dritten aber
auch unter demselben hiutangegcben werden
wild.

Die Licllationsbedingnisfe, wornach
insbesondere jedcr Licitant ein 10"/„ Va-
dium zu Handen der LicitationScommission
zu erlegen hat, sowie das Schähungspro-
tololl und der GrundbuchSextract können
in der diesgerichllichcn Registratur ein-
gesehen werden.

K. l. Bezirksgericht AbelSberg. am
4. August 1875.

(3000—3) Nr. 10828.

Uebertragung exec.
Reülitüteu-Hclltelgermlg.

Vom t. l. stüdt..deleg. Bezirksgerichte
ttalvach wird im Nachhange zum Edicle
vom 10. Ma i 1875, Z. 7872, bekannt
gemacht:

ES sei Über Ansuchen beS Johann
Ieröln, durch Dr . Ahail i , die Übertra-
gung der erec. Versteigerung der dem Franz
Pangeisii von Dobruine gehörigen, ge-
richtlich auf 1207 fl. 40 kr. geschätzten
Realität Urb.'Nr. 254, tom. I I , M . 345
acl Kaltenbrunn M o . 118 f l . sammt An-
hang — welche Versteigerung auf den
14. Jul i , 14. August uud 15. September

angeordnet war — hiemit bewilligt und
hiezu drei FeilbietungS.Tagsahungen, unb
zwar die erste auf den

2. O k t o b e r ,
die zweite auf den

3. N o v e m b e r
und die dritte auf ben

4. Dezember 1 8 7 5 ,
jedesmal vormittags von 10 bi» 12 Uhr,
im AmlSaebüuoe. deutsche Gasse Nr. 180,
mit dem Anhange angeordnet worden, baß
die Pfandrealitül bei der ersten und zweiten
Fcilbiclung nur um oder über dem Schä-
tzungswert!), bei der dritten aber auch unter
demselben hintangcgeben werden wird.

Die LicitationSbedingnisse, »ornach
insbesondere jeder Licitant vor genwchtew
Anbote ein 10perz. Vadium zu Handen
der iiicitationScommifsion zu erlegen hat,
sowie daS SchätzungSprotololl und der
GrunbbuchSextract können in der die«-

, gerichtlichen Registratur eingesehen »erden.
K. k. stäot..deleg. Bezirksgericht Lai-

bach, am 23. Juni 1875.

(3091-2 ) Nr. 6068.

Erecutive
Realitäten-Verfteigenmst.

Vom l. l. Bezirksgerichte Vurlseld
wird bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen der l. l . Finanz-
procuralur in Laibach die efec. Verstei-
gerung der dem Martin Marubik von
Uangcnarch Nr. 1 gehörigen, gerichtlich auf
1971 ft. geschätzten, im Grundbuche der
Herrschaft Landftraß sud Urb. - Nr. 58
vorkommenden Realität wegen auS dem
Steuerrückstandsausweise schuldigen l 9 f l .
4 l ' / , kr. und it often per 17 fl. 57 kr.
bewilliget und hiezu drei FeilbietuugS.Tag-
satzungen, und zwar die erste auf den

29. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

2 9 . O k t o b e r
und die dritte auf den

29 . N o v e m b e r 1 8 7 5 ,
jedesmal vormitwys von 9 bis 12 Uhr,
in der Gerichtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dah die Pfandrealitilt
bei der ersten und zweiten Feilbictung nur
um oder über dem Schätzungswert!), bei
der dritten »ber auch unter demselben hint-
angegeben werden wirb.

Die Kicitationsbeoinanifsc, »ornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vadium zuhanden der
LicitationScommisfion zu erlegen Hal, so»
wie das SchätzungSprolololl und d«
GrundbuchSextracl können in der dleSge«
richtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Gurlfeld, a« 15t»
Dezember 1874.

(3102—2) Nr. 6290

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. t. Bezirksgerichte Gurlfeld
wird bekannt gewacht:

ES fei über Ansuchen des Johann Arch
von Voloonll, durch Dr. Bioltov' i , die
exec. Versteigerung, ber dem Johann Pojun
von Großpuolog gehörigen, glrichlllch auf
440 ft. geschätzten, im Grundbuche der
Herrschaft Thurn am Hatt uud Berg-
Nr. 243 vorkommenden Rculiläl bewilligt
und hiezu drei Fellbietungs-Taysahungen,
und zwar die erste aus den

30 . S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

30. O k t o b e r

und die dritte auf den
30. N o v e m b e r 1 8 7 5 ,

jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr, in
der Genchtslanzlei mit dem Anhange ange-
ordnet worden, baß die PfandrealitiU bei
der ersten und zweiten Fcilbietung nur
um oder über dem Schühungswerth, be,
der dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die Licitationsbedlngnisse, wornach
insbesondere jeder licitant vor gemachtem
Anbote ein I0perz. Vadlum zu Handen der
tticitationScommission zu erlegen hat, sowie
das SchätzungSprolololl und der Grund-
buchStftract können in der dieSgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Gurtsüd, um
22. Jänner 1875.
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R. Ditmar t$. wJ in Wien
land. priv. Lampenfabrlkant

emptiest auö feinem größten, fief» eineä SBeJtruftS erfreuenden Gtabliffement

, Jiampen aller Gattungen"
fotool fstr Petroleum, a(3 aud) für E d . £>ie greife pnb trofc ber anerfannten
©olibität beö gabricoteä bissiger al3 aüe (Srjeugutffe be3 3«- ofcec WuSlanbeS.

Saget falten aQe größeren unb renommierteren ÖJejcbäfte.

Warnung.
0flT §ebe complette ilampe trägt ottgets ^abrtf^cidjctt.

X
J ^ T " ^bönirciliuber mit ber ptDtofoflifiten gabrifSmatfe Derfê en,

jpungett «id&t unb finb genou ben (Souflructioitcn meiner Jörcnner ange
paßt, morauf t# befonberS aufmerfjam madie*; Eilinber unter bemfelben
9iamen •— mit anberen Qt\č)tn — flnb Wadjabmungen. (3160) 15 1

Neue Agenturen
werden für ein überall gangbares re-
spectables Geschäft gesucht. Dasselbe
bedarf keiner besonderen kaufmänni-
schen Kenntnisse, ist auch als Neben-
geschäft leicht zu führen und irirft
sehr gute Provision ab. Offerten sind
in der Expcd. d. Bl. unter den Buch-
staben H. 8, 3. schleunigst abzugeben.
(3159) 3 - 1

3«t Xfjcatcrjatfon!
SJotjüglicfje unb preiercürbige

©petit-©tcfiir
(3082) 3 - 2 ^ angelangt bei^

Karinger & Kasch.

(tin pnihtieunt
ober

Celjrfinq,
ber jW) mit guten ©t^uljeugnifler. auSmetfen
!ann unfc starter Substitution tfi, ictib für meine
^nürnberger* unb (Balanterieroarenljanblimg |o<
fort aufgenommen. (3031) 3- 3

Vaso Petričič.
Nur noch 6 Taye

£Q bleibt bet SBiencr ^

H Galanterie- 3
-g waren-Bazar g-
Q nodj offen. O&

9m Ed. Witte, p
^Z via-a-vis bem Watljfyuife. CfQ

Älur noch 6 Tage
(307$ Mr. 4667.

(SuratcIöDer^aitfliin^ ,
©om f. (. ©ejirtgaeri^te ©tein wirb

besannt gentüdjt, bag Sfflargaieth, Ütpou^cf
au« töaune bei Studjdn mit $3efd)lu§ be«
t. fA*anbe«ger lebte* t'aibad) oom 21. fluguft
1875, 3 . 5723, toeqen erhobenen ©abn-
sinne« unter Cuiattl gefegt utib berfelben
3ofef ^olauftbet au« ^otaRe aid Curator
befteüt tturbe.

Ä. f. öejtrfflgerittt «Stein, am 2ten
September 1875.

(3075—1) 9ir. 4623.

ßuratotcbefteUung.
Ueber bte Älage ber flWaria »>in^ger

geb. i$troi oon ftreitljof bei £abor, burd)
ÜDr. 3Wen;\inger, gegen ben 85cr(o§ be«
Ooljann @troj oon frreitt)of bei £abor
auf Crlaffung be« 3at)luna«auftraged peto.
1050 % de praes. 1. ©epterober I. 3-,

3- 4623, rourbe ben unbetannt tto be*
flnbtidjen Ctben ^)ert 3ol)ann Oqrin^
ÄbDocat in ärainburg, a(« curator ad
actum aufgefteÜt unb it)m obige fllage
iugefttat.

©ejirt«geri^t Ärainburg, am 1. ©ep*
tembtt 1875.

( 3 0 5 0 - 1 ) Wt. 3101

® b i c t
yir (Sinbcrunfun î bec 83erlaffenf4aft«<
©täubiaer tia ĵ bei* am 24. ftuguft 1875
ot)tie Testament verstorbenen Sttme
Ü J ^ a r t a ^ e n c i n g c t D o n 8 i t n a ^ sJ2r.9.

Bon bem f. (. 33e}irt#gcnd)te 9tab'
tnann«t>orf merben biejeniqen, tmldjc al«
(gläubiger an bie $erlas[en|cf)Qft ber am
24. august 1875 o^nc Testament oerftor*
benen Üßitroc Sparta sJDicncniflcr son ©it'
na^ Nr. 9 ein« ^orberung ju fteöeit ^aben,
aufgefoiöiit, in (000 ©imal^ur. Wiunelbtmg
unb ü)artt)uung i^rer Ansprühe am

8. ^ o D c m b e r 18 7 5
oormittag« um 9 U^r, û erscheinen, ober
bi« ba^tn t̂ r ©efud) |d;riftlid) û überreifen,
nibn^en« benftlbcn un bie 45cilQ|"fenjd)aft,
roenn sie burd) ©e\at)lung ber angemrlbeten
i^orberungen erschöpft roürbe, (ein toeiterer
$lntprud} ^uftünbe, al« infoferne i^nen ein
^fanbred)t aebütjrt.

St. I. iöcvrf^eii^t 92abmann«borf,
am 29. Sluauft 1875.

( 3 0 4 8 — 2 ; 9ir. 1566.

(S fc i c t
jui fouberutung ber S3erlaffenf$aft«g(öU'
biger nac^ bem otjne Testament oerftorbe-
nen £crrn SBafenti n i U e m e t , iioca{>

foptau in 5?arnei otüad).
53on bera t. t. iöf^irt«oeri(ite ctronau

merben biejeniaen, weldje al« ©laubiger an
bie $<rlaffenfd)aft be« am 9. 3uni 1875
o^ne Testament verstorbenen sperrn JBa«
lenlin ^lernet, Socalfaplan« in Äarner*
DcUadj eine föoröerung j\u fitüen traben,
aufgeforbert, bet biefem ^eric^te jur Än»
ineloung unb üDartt)uung Ajrcr ^Infprü^e
am

6. O f t o b e r 1 8 7 6 ,

ocrimttaij« 9 U^r, jn erscheinen ober bi«
bütjin itjr ©efuc^ f^rif(list> )u überreichen,
roibrigen« benfetben an bie $erlaffenfd)Qft,
roenn sie turet) 8e^a^(ung ber angemel«
beten gorberungen erschöpft roürbe, leinroei*
terer Wnfprud) ^uftünbe, Q(« tnfofernc i^nen
ein 33fanbred)t gebührt.

it. l JBejirrggerity Äronau, am
27. «uguft 1875.

( 2 8 5 5 — 2 ; 3ir. 1462.

iHelicitation.
93om t. {. 8e^irf«geri(^te bottling

wirb besannt gemalt:
(S« set über 2?nfuê en ber $ratt Hntenia

5>efe oon SQiöttling bie felicitation bec
Dom ©eorg ßump Don bottling urn ben
aWciftbot per 2350 p. erftont«nen 9?ea^
lität sub Urb.^ir. 64 im ©runbbua^c ad
®ut ©muf bemiaiflet unb t/teju bie geil*
bietungö'Jagfaßung auf ben

2. O t t o ö e r 1 8 7 5 ,

bormittaq« öon 9 biß 10 Utjr, in ber
@erid}t«tan$let mit bem «n^ange angeorb-
net toorbtn, ba§ bie ^fanbreaütät au(§
unter bem Jiennftert^e ^intange3«ben toer*
ben tuub.

$>ie ^icitation«bebingniffe, »ornaeft
in«befouberc jebec «iettant oor gemad)tem

.Xnbote ein lOperj. SBabium ju (janben
ber £icitaiion«commtffton nu erlegen Ijat,
loroie ba« ©cbäijungeprotofoll unb ber
C0runbbufl«ertract tonnen tn ber bie««
.send)tlid>en Registratur eingesehen ©erben.

Ä. f. Jöejirtegerity JWöttling.

Privat-Special-Kurse
an der

öffentlichen Handeis-Mittelschule
des

Director CARIi rOUiABH,
Wien, IX., Kolingasee 17, dflg

verlängerte Wipplingerstrasse, nächst dem Schottenringe, im Hause
fteamtenvereines.

I. Vorbereitungsjahr für die öffentliche Handels-Mittclschule.
II. Der kaufmännische Fachkurs.

m. Die Soparat-Abtheilung für kaufminnische Fächer.
IV. Der Eisenbahn- und Telegraphenkurs.
V. Der Versicherungskurs.

VI. Der Abendkurs für kaufmännische Fächer. ache^
VII. Abendkurse für französische, englische und italienische Spr^

HandelscorrcKpondenz. . _
Beginn der Vorlesungen in allen Abtheilungen am IG. Septem"
Einschreibungen finden vom 9. September an statt. . ßti\0'
P r o g r a m m e sind im Inßtitutslocale und in der Beck'schen U D J V W ^

liuchhamlluug, Wien, I., Kotheathurmstraase 15, gratis zu haben. [2901) ^

(3023—3) Mr. 4769

SurateteyerWiiflung.
Cu« I. (. öciiJöQcudjt ÜiJippiKh gibl

besannt, bug ba« (. f. l'anbe«geric^t l'ui-
bač) über ben ®runtbefiöer 3ofef iJuc oon
^o^D :Ur. 3 bie Quiatel rue^n SUer-
fdjmenbung ju rjertjängen fcefunben t)a^c,
unb bemfelöcn al« Kurator beffen 33ater
Siai^ sl< u c D o " etenbort aufgt:flcUt rouröc.

Ü. \. »^itt« ,c tdjt 2&ippadj, am
19. «uaufl 1875.
(2Ü4Ü-Ü) 9ir. 7027.

9iea((umierung brütet ejec
geilbtetung*

$om t. (. JÜeairt*geri4te Öeiftnj
mii b tjiemit besannt uemadjt:

(5« fei über Änfudjen be« {)crrn
3afob Sumfa bie mit bem ^efc^eibe rjoai
26. 3ttai 1874, 3 . 4444, auf ben 18. De-
jembtr 1874 angeorbnet genesene, |tbo(^
fiftiettc brttte erec. S^ilbietung ber bem
Rasper tfatur Don ©rafenbrunn gehörigen,
tm Öcunbbuctje ad Herrschaft 9bel«berg
sub Uro.^Jir. 413 oortomraenben IWca«
liiät megen fdjulbigen 7 fl. c. s. c. reas-
sumaudo auf ben

1. O t U b e r 1 8 7 5
mit bem DoriDcn iÖeifa^c angeocbuet
roorben.

UntiT Sinem roirb ben uübefannt too
befinblta^eu^uiulaigläubigern, foroie bereu
aÜfQÜijen, iKed;t«naa)folgecn, unbetannten
ftufeiuljalte«, uamen« ^)ieronQmu« Scbeiti,
^ar ia $ir$, 3ofef ^irj uno Jafob^nj
betannt gemalt, ba§ ber in ^ragc siebende
tficalfeilbicluiig«bejd)elb bem für sie auf«
tieftcllun curator ad actum ^>tri n Önmj
iöenigec Don ÜDorneg jugefteüt rooiben ist-

«. t. löqtrtö9eiid}t ^eiftrij, am lOtcn
3uli 1875.

(3122—1) 3ii. 11923.

ß i) i c t.
$om 1.1. ftäbt.'beleg. ©tiirregfricbtc

£aiba$ wird ber unbefannt »0 befinbfiefaen
si)iaria ^oje Don Unterfchifa)ta betannt
gcgcBen.

$0 babe miber biefelbe 3ot)atm tRojc
Don Unterfdjijdjfa bie Stage de praes.
23. 3uni 1875, 3 . 11923, pcto. »ner-
tennung ber Seriäbrung ber für sie auf
ber Realität Urb..9fir. 15 ^ooember fol.
15 ad l'copolb«rub. intabutitrtea gorbc
rung per 110 fl. £ . Wt. sammt flntjang
eingebracht, rooräber bie £agfa$u«g jur
münblia^en Uieitjanbtuitg auf ben

15. O t t o ber l. 3 .
Dormittag« 9 Uhr, ljiergericfat* mit bem
Mnijange be« § 29 a. @. O. angeorbnet
unb ibr jur «öahrung iljrer bießfäüigen
SRecbJe §ttv Dr. ÜJ^unba, «b&ocat in
l'aibad}, jum curator ad actum bestellt
toorben ist.

f)icDon roirb 3J2aria iKojc ju bem
(Snbe oerftstnbiget ,* baö sie jur obigen
STagfafciing entroeber perfönli^ erfd)eine,
ober bem bestellten (Surator ir̂ re ©eljetfe
an bie ©runbgabe ober aüenfatt« au et)
einen anberen Vertreter blefem ©eriflte
namhaft madje, toibrigenfasifl biefe ©treti*
faâ e mit bem befteüten Surator oerhanbelt
unb fobann tjierüner ersannt roerben roirb.

ft. f. ftQbt.<beleg.:©eart«geri4)t&iibad),
ben 6. 3uli 1875.

(2815—2) ) i l

(f-rfnutrana ^
an bit ^ r i m u ö 3 a D e r l I*1" tyi<
u. « e c p o l b ä a o e r l , m\b<Ml]tt

entbalte«. p

SBon bem l l ®t\M**tt%L u»1

wirb beu ^iiinu« 3aDcrl'i4»' i l 0 1

bem «eopotb3aoetl, unbefonn«"
iialte«, ^tennis erinnert: ^(oof

ö« haben Oofef ©tergar wj» ^r
uub OatobSüiuhfoöc oon 3ontf«wl» »n
bietelben bie «la»e auf *»«W^
Ciquibität ber mit ber SPicig W VI»I
lung Dom 20 3uli 1874, 6- ' ^
depositum geruiefenen ©a6fot0C

 b p#
420 fl. unb 144 fl. c. s. c- S U

H 6 ^ '
27. 3uli 1 8 7 5 , 3 5185 u n l > ^ " ^
amt« eingebracht, niorüber Ju r < p̂
Sbei^anblung bie lajjfogung stU|

1. O f t o b e r I87« f ^

früh 9 Ub,r, mit bem «nljonfl«JJ ^
®. O anatorbnet unb ben W™. g# 1

ibre« unbefannten «ufenH«»"J,|J^
ftaoSef Don «MaDfje a(« c^JJ # "
tum aas i^re ®efar)r unb 9* .
ronrbe. ,w^?!r

©essen toerben biefelbeti I« #
oetftänbiat, ba& sie aUenfoö« ' ^ fl»
3eit selbst ju etfehelnen, ".JJ > « ; ,
anbern ©acsiroalter ju best««'nriflen«',,
namhaft 31t maetjen bab^n, J»'J' J^f l v

9?cchl«faehe mit bem auffl<M(U „
oer^anbett roerb:n roirb. . flfli

4F
Ä. f. öeäirr«geiid)t ß ' t t f l l ' ^

3ult 1875. ^ ^ & '

(2081—2)

an $ e f r n a ¥ e m n , ^ r f ^ D ^
noüc, unbet .nnten Wufcntt)ai ' ^
aüfäüige ebenfalls unbefannt«

med,l«nacbfol0;r; |djtc ff
«on bem f. f. öejlrW*"J^«1 >

burfl roirb ber ftetena $el/l";ate«/ ,,n
©tenoDc, unbefannten «"ff11 Jn^1?(P
beren aüfaüigen ebenfaU« p ^
(Jrben unb föea)t«naatfoi0<rn

boffel toiber bieftlbe bte W £ f idt ^
jährt* unb CitoWenerlWrung tf ft*
lierten ^orbcrung per »öu' [i- ̂ y ' >
sub praes. 20. 3»ot l ^ , ö ; > fi»<^
amt« eingebracht, w ^ j i j n i g a l 1 1

^en Be^anMung bit 5E;Ö0I0»

u betn *"* WDormittag« 9 Ufjr, «it ™™^t*\^
§ 18 bei summarise« « g j , l | t ^
orbnet unb Den ©eflaaten » « ^ r . j ^
besonnten «ufentljalte« V ^r J y t
finger Don «rainburß aW ̂  p{fl "«
turn auf i^re ®efa&c unb * ^
rourbe. , f 1ht a l&tttf1

Neffen » M * l & l & ' >
Derftstnbigt, bag n ^ ^ e c fl*>
3eitfelbt ju erfdEjcinen, 0̂  ^b
?nberen ©achmalter ju W« Ä
ber nambaft »u ma4e»J fl«fF
biefe 9?etht«fatfie mit ^ V 1 ! : ^ ^
Kurator Derhanbelt » « % > ^ '

21 SWai 1S76. ^ ^ ^


